
Großprojekt. Alle 82 als „problematisch“ eingestuften Grazer Straßennamen bleiben bestehen, dafür erhalten laut Maßnahmenpaket der schwarz-
blauen Stadtregierung 793 Straßen Erklärungstafeln, eine Informationsseite wird eingerichtet und Info-Material an Schulen ausgeteilt . SEITEN 4/5
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 Keuchen und Husten
Die Luft in der Josef-Huber-Gasse ist viel 
schlechter als gedacht. Bezirksvertreter 
warnen: Es wird noch schlimmer.   6

Singen und Tanzen 
Schlagerstar Stefanie Hertel (Bild)
tanzte mit vielen anderen Promis 
beim Oberlandlerball auf.           17

III., GEIDORF

Max-Mell-Allee

XIV., EGGENBERG

Dr.-Hans-Kloepfer-Straße

VI., JAKOMINI

Conrad-von-Hötzendorf-Straße
V., GRIES

Kernstockgasse

III., GEIDORF

Jahngasse

VII., LIEBENAU

Leo-Scheu-Gasse
XVII., PUNTIGAM

Etrichgasse

XII., ANDRITZ

Jaritzweg

VIII., ST. PETER

Ambrosigasse

793 Straßen erhalten Erklärungstafeln

Fix: Keine Straße  
wird umbenannt
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Mitarbeit: Vojo Radkovic,  
Daniel Windisch und  
Philipp Braunegger

Carola (l.) u. Sabrina Deutsch gibt’s 
jetzt auch auf Taschentüchern 

Oh, it’s a feh!
 ■ In Graz kommt man um 

die Wandbilder von „Decasa“ 
nicht mehr herum: Die Kreati-
onen von Carola und Sabrina 
Deutsch schmücken etwa den 
Citybeach oder Szenelokale 
wie das El Gaucho oder Streets. 
Und jetzt gibt es sie sogar ös-
terreichweit in den Super-
markt- und Drogerie-Regalen: 
auf feh-Taschentüchern!

Wer zwischen 16 und 26 Jahre alt ist, 
kann sich für die Polonaise bewerben. LUEF

Schlossbergball 
sucht Tänzer

 ■ Am 29. Juni findet zum zweiten 
Mal der Schlossbergball statt. Und 
für diesen ist man jetzt auf der Su-
che nach 50 Damen und Herren, die 
den Sommerball eröffnen möchten. 
Für die Polonaise zeichnen Patricia 
Stieder-Zebedin und Wolfgang Ni-
coletti verantwortlich. Das Casting 
findet am 31. März um 11 Uhr im 
Panoramasaal des Schlossberg-
restaurants statt. Anmelden kann 
man sich auf der Ballhomepage.

Sonntagsfrühstück im Kaiserfeld: Rudi Lackner (2. v. l.), 
La Hong und Emese Hunyady (vorne rechts) KK

 ■ Rudi Lackner ist zufrieden. Das neu geschaf-
fene „Sonntagsfrühstück im Kaiserfeld“ ist bestens 
angekommen. Bislang war das Kult-Café ja sonn-
tags immer zu. Jetzt aber wird gefrühstückt. Bei der 
Premiere dabei waren u. a. der Modedesigner La 
Hong aus Wien, die ehemalige Olympiasiegerin im 
Eisschnelllaufen Emese Hunyady und Jung-Desig-
nerin Kim Herrmann. Die Designerin konnte bei 
dieser Gelegenheit auch gleich ihre neue Taschen-
Kollektion präsentieren. Rudi Lackner ist wieder 
voll im Arbeitsstress, eine Veranstaltung jagt die an-
dere. Gleich morgen gibt’s eine französische Perfor-
mance mit der Künstlerin Rebecca Anouche.

Sonntagsfrühstück-Premiere

Moderatorin Alexandra Desmond, Veronika Veronese, Bar-
bara Krenn-Schöggl und Organisator Joe Niedermayer (v. l.)

Die Schüler der Modeschule präsentierten die von ihnen 
designten Kostüme für das Tuntenballteam. ANDY JOE (3)

Tuntenball-Skandal machte Schule

In zwei Wochen geht wieder 
der bunteste und schrillste Ball 
der Saison über die Bühne. Am 

Tuntenball wird aber nicht nur 
ausgelassen, fernab jeglicher Hem-
mungen gefeiert, sondern auch auf 
Toleranz und Menschenwürde auf-
merksam gemacht. Deshalb wird 
jedes Jahr die Goldene Panthera, 
ein Couragepreis für besonderes 
Engagement für die Homo-, Bi-, 
Trans- und Inter-Szene, verliehen. 
Jetzt wurde die diesjährige Preis-

trägerin präsentiert: Viktoria Vero-
nese ist Lehrerin in Wien und Ob-
frau des Vereins „Ausgesprochen!“, 
der Lehrern Mut fürs Coming-out 
an der Schule machen möchte. 
„Es gibt so viele wunderbare und 
verschiedene Lebensweisen. Wir 
müssen viel öfter die Augen öffnen 
und uns trauen, die Scheuklappen 
abzunehmen“, stellte sie klar.

Und bei der Gelegenheit gab es 
diese Woche auch erste Einblicke 
in die Kostüme des Tuntenball-

Teams, die ja jedes Jahr von der 
Grazer Modeschule designt wer-
den. „Kein Ball gibt eine größere 
Freiheit, kreative Ideen umzuset-
zen“, freute sich Rektorin Barbara 
Krenn-Schöggl. Und zum dies-
jährigen Motto „Scandal“ haben 
sich die Jungdesigner tatsächlich 
einiges einfallen lassen. Und üb-
rigens: Der „Skandal“ war schließ-
lich auch perfekt, als eine der Leh-
rerinnen riet, keine Unterwäsche 
anzuziehen. VENA
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